
________________________________________________________
8. 

________________________________________________________
9. 

________________________________________________________
18. 

Strukturgebende Rahmenbedingungen, 
in denen das Schulleben von Akteur: innen 

gestaltet wird und selbstreguliertes 
Lernen verankert werden kann. 

• Transparenz über Strukturen der Einzelschule 
• Verdeutlichung und gewissenhafte Ausführung 

der Verantwortlichkeiten
• Berücksichtigung von Ressourcen
• Voraussetzungen für eine erfolgreiche 

Zusammenarbeit ermöglichen 

zur Organisationskultur

Das Ziel der Betrachtung der Organisationskultur ist 
es, ein umfassendes und differenziertes Verständnis 
über die organisatorischen Rahmenbedingungen zu 
gewinnen. Dies ermöglicht es, gezielte Maßnahmen 

zur Verbesserung der Schulorganisation zu ent-
wickeln, die eine Integration von selbstreguliertem 

Lernen ermöglicht. 

Was-Ziele Wie-Ziele

________________________________________________________
10. 

________________________________________________________
11. 

________________________________________________________
12. 

________________________________________________________
13. 

________________________________________________________
14. 

________________________________________________________
15. 

________________________________________________________
17. 

1. 

3. 

________________________________________________________
16. 

Werte/Einstellungen Verantwortlichkeiten & Ansprechpartner: innen
Verwaltung materieller und räumlicher Ressourcen

Verwaltung personeller Ressourcen  

Stundenplan und Vertretung

Kommunikation und Informationsfluss innerhalb der Schule 

Beratung von Schüler: innen (z. B. auch Lerncoaches)

Koordination der Elternarbeit 

Koordination von individueller Förderung und Inklusion 

Koordination von Fort- und Weiterbildungen 

Steuergruppe: Projektentwicklung SRL

Ansprechpartner: in in Politik (z. B. Schulamt)

Ansprechpartner: in OGS-Träger

An unserer Schule ist SRL als verbindliches 
Entwicklungsziel fest verankert und wird 
schulweit einheitlich verfolgt. 

An unserer Schule nutzen wir Feedback-
und Verbesserungszyklen, um die SRL-
Förderung wirksam weiterzuentwickeln.

Teamtreffen finden regelmäßig statt: Wir 
entwickeln SRL gemeinsam weiter und 
stimmen unser Vorgehen ab.

Wir reflektieren gemeinsame Annahmen 
und Haltungen zu SRL, um ein konsistentes 
Vorgehen zu sichern.

Transfer ist organisatorisch abgesichert: 
SRL wird über Unterricht, Klassenraum 
und Ganztag hinweg konsistent unter-
stützt.

Professionalisierung zu SRL ist langfristig 
geplant und wird im Alltag unterstützt.

An unserer Schule sind Strukturen und 
Ressourcen so organisiert, dass SRL nach-
haltig umgesetzt werden kann.

Ressourcen

2. 

4. 

5. 

6. 

7. 

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

Schulkultur des 
selbstregulierten Lernens



8. 

Strukturgebende Rahmenbedingungen, 
in denen das Schulleben von Akteur: innen 

gestaltet wird und selbstreguliertes 
Lernen verankert werden kann. 

• Transparenz über Strukturen der Einzelschule 
• Verdeutlichung und gewissenhafte Ausführung 

der Verantwortlichkeiten
• Berücksichtigung von Ressourcen
• Voraussetzungen für eine erfolgreiche 

Zusammenarbeit ermöglichen 

zur Organisationskultur

Das Ziel der Betrachtung der Organisationskultur ist 
es, ein umfassendes und differenziertes Verständnis 
über die organisatorischen Rahmenbedingungen zu 
gewinnen. Dies ermöglicht es, gezielte Maßnahmen 

zur Verbesserung der Schulorganisation zu ent-
wickeln, die eine Integration von selbstreguliertem 

Lernen ermöglicht. 

Was-Ziele Wie-Ziele

1. 

3. 

Werte/Einstellungen Verantwortlichkeiten & Ansprechpartner: innen
Verwaltung materieller und räumlicher Ressourcen

Verwaltung personeller Ressourcen  

Stundenplan und Vertretung

Kommunikation und Informationsfluss innerhalb der Schule 

Beratung von Schüler: innen (z. B. auch Lerncoaches)

Koordination der Elternarbeit 

Koordination von individueller Förderung und Inklusion 

Koordination von Fort- und Weiterbildungen 

Steuergruppe: Projektentwicklung SRL

Ansprechpartner: in in Politik (z. B. Schulamt)

Ansprechpartner: in OGS-Träger

An unserer Schule ist SRL als verbindliches 
Entwicklungsziel fest verankert und wird 
schulweit einheitlich verfolgt. 

An unserer Schule nutzen wir Feedback-
und Verbesserungszyklen, um die SRL-
Förderung wirksam weiterzuentwickeln.

Teamtreffen finden regelmäßig statt: 
Wir entwickeln SRL gemeinsam weiter 
und stimmen unser Vorgehen ab.

Wir reflektieren gemeinsame Annahmen 
und Haltungen zu SRL, um ein konsistentes 
Vorgehen zu sichern.

Transfer ist organisatorisch abgesichert: 
SRL wird über Unterricht, Klassenraum 
und Ganztag hinweg konsistent unter-
stützt.

Professionalisierung zu SRL ist langfristig 
geplant und wird im Alltag unterstützt.

An unserer Schule sind Strukturen und 
Ressourcen so organisiert, dass SRL nach-
haltig umgesetzt werden kann.

Ressourcen

2. 

4. 

5. 

6. 

7. 

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

stimmt gar nicht                                              stimmt voll  

Schulkultur des 
selbstregulierten Lernens

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 
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